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Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Beſſerung im Befinden des e Georg
nimmt erfreulichen Fortgang nur der Huſten quält ihn noch
bisweilen Der auf geſtern nachmittag verſchobenen Beſcherungvon 16 armen Kolſitwanden im Spiegelſaale des Reſidenz
ſchloſſes gedachte der König perfönlich beizuwohnen

Die Kronprinzeſſin von Sachfen
Die Nachrichten über eine Sinnesänderung der Kronprin

zeſſin von Sachſen ſind nach Aeußerung Girons falſch Andrs
Giron beſtreitet in einer dem Brüſſeler Petit Bleu zuge
ſandten Mitteilung alle Blättermeldungen wonach in ſeinem
Verhältnis zur ſächſiſchen Kronprinzeſſin auch nur die geringſte
Aenderung eingetreten ſei Er verſichert die Kronprinzeſſin
erſirebe nach wie vor die Ehetrennung um nachher ihn heiraten
zu können Ebenſo ſeien alle Meldungen über eine Einwirkung
des Kaiſers Franz Joſef auf die Prinzeſſin erfunden

Dieſe Angaben Glrons finden gewiſſermaßen eine Beſtäti
gung in Aeußerungen des Advokaten der Prinzeſſin Lachenal
der einem Jnlerview gegenüber erklärte Jch weiß nichts von
einem deſinitiven Bruch zwiſchen Giron und der Prinzeſſin
jedenfalls kann doch von einem Bruch zwiſchen den beiden nicht
die Rede ſein ſo lange die Prinzeſſin ihren formellen Wunſch
anf Scheidung der Ehe durch das beſondere Gericht in Dresden
aufrecht hält Und das iſt der Fall eines anderen bin ich
nicht belehrt worden und ich ſpreche die Kronprinzeſſin
jeden Tag

Dazu gibt das Wolffſche Bureau folgende aus Genf vom 12
datierke Meldung der Schweizeriſchen Depeſchenagentur wieder
Mehrere Blätter berichteten von einer Verſtimmung zwiſchen
der Kronprinzeſſin von Sachſen und Giron Giron wurde aber
von dem Advokaten Lachenal aus höheren Rückſichten erſucht
während der Eheſcheidung nicht mehr im Hotel Angleterre
zu wohnen kann jedoch beliebig dorthin zurückkehren Die
Kronprinzeſſin hat nicht die Abſicht ſich von Giron zu trennen
am hält einfach das Eheſcheidungsbegehren aufrecht Die Ver
handlungen zwifchen den Anwälten der Parteien in Genf dauern
fort und werden baldigſt beendet ſein Da es ſich um eine rein
private und nicht dynaſtiſche Angelegenheit handelt werden die
Ergebniſſe der Verhandlungen dem Kronprinzen von Sachſen
diskret mitgeteilt

Dr Zehme Leipzig der Anwalt der Kronprinzeſſin vor dem
Dresdener Gerichtshoſe iſt geſtern in Genf eingetroffen und
durch den Advokaten Lachenal der Kronprinzeſſin vorgeſtellt
worden Dr Zehme wird an den Verhandlungen zwiſchen
Juſtizrat Dr Körner Dresden dem Anwalt des Kronprinzen
und Lachenal teilnehmen

Wie gemeldet ſteht die Ankunft eincs Mitgliedes des
ächſiſchen Königshauſes in Wien unmittelbar bevor
Dies iſt Prinz Johann Georg der jüngere Bruder des Kron
prinzen Ritter des öſterreichiſchen Ordens vom Goldenen
Vließ und ſeit kurzem Oberſt Jnhaber des k und k öſterreich
Jnfanterie Regiments Nr 11 das in Prag ſtationiert iſt Der
Prinz wird wie die W Fr Pr berichtet am 183 d M in
Wien eintreffen dem Kaiſer Franz Joſef ſeine Aufwartung
machen und ſelbſtverſtändlich auch Gaſt ſeiner Schweſter der
Erzherzogin Maria Joſefa ſein Man wird ohne Zweifel die
Reiſe des Prinzen mit den jüngſten Vorgängen im fächſiſchen
Königshauſe in einen Zuſammenhang bringen Es wurde
aber ſchon gemeldet daß die Fahrt des Prinzen den
Zweck hat dem Kaiſer Franz Joſef Dank zu ſagen für
das ihm verliehene Regiment deſſen Jnhaber früher ſein
Vater König Georg geweſen Dieſen Dank war der Prinz ver
hindert bereits im November abzuſtatten wie er dies gewollt
hatte denn damals war Kaiſer Franz Joſef bekanntlich in
Schönbrunn unwohl und konnte den in Ausſicht genommenen
Beſuch des Prinzen nicht entgegennehmen Es iſt ſelbſtver
ſtändlich daß bei Anweſenheit des zweitgeborenen Sohnes des
Königs Georg in Wien auch die Vorgänge von Dresden
Salzburg und Geuf zur Sprache kommen werden Seit
der Abreiſe der Kronprinzeſſin von Dresden hat ein ſteter
Gedankenaustauſch zwiſchen dem ſächſiſchen und öſterreichiſchen
Hofe ſtattgeſunden und beide Höfe legen das größte Gewicht
darauf in gegenſeitigem Einvernehmen vorzugehen Daß beide
Höfe die gleichen Gedanken beireſfs der gerichtlichen Scheidung
des Kroönprinzenpagares haben braucht kaum erſt hervorgehoben
zu werden
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Von einer neuen Cheirrung im öſterreichiſchen Fürſtenhauſe
meldet die Wiener Vollsztg Danach ſeien zwiſchen der Gräſin
Lonyay Kronprinzeffin Witwe Steſfani und ihrem Gemahl
Differenzen aufgetaucht die zur Ehetrennung führen werden
Der Bruch ſei vollſtändig Nach der Wiener Allg Ztg hat
ſich Graf Lonyay zur Treunung entſchloſſen wegen der un
erquicktichen Stellung die er gegenüber dem Hof einnahm er
habe wiederholt empfindliche Zurückſetzungen erdulden müſſen
Zu dieſen Mißhelligkeiten geſellten ſich finanzielleS chwierigkeiten Trotz der Ausſtener von zwei Millionen
Kronen die der Kaiſer der Gräfin bei ihrer zweiten Heirat gab
und trotzdem ſie von ihrem Vater König Leopold eine Apanage
von 50,000 Kronen jährlich bezog kam ſie nicht aus Dieſe Um
ſtände dazu ſein leidender Zuſtand bewogen den Grafen Lonyay
Zii dem Entſchluß die Verbindung mit der Kronprinzeſſin Witwe
zu löſen Endlich ſoll er ſich auch oft über ſchlechte Behandlung

s einer Gemahlin zu beklagen gehabt haben Vor kurzem
reiſte der Graf plößlich r der Riviera und ſetzte die Kron
priuzeſſin von dort aus von ſeinem Entſchluß in Kenntnis Das
gräfliche Paar iſt ſeit Dezember 1900 verheiratet
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Miniſter Möller in Köln

Handelsminiſter Möller und der Oberpräſident der
Rheinprovinz Naſſe welche zur Eröffnung der Meiſter
kurſe für die Rheinprovinz in Köln eingetroffen ſind
unternahmen geſtern vormittag in Begleitung des Regierungs
präſidenten von VBalan des Oberbürgermeiſters Vecker und des
Polizeipräſidenten Weegmann eine Rundfahrt durch die Stadt

bei welcher Gelegenheit ſie die Handelshochſchule und das Kunſt
gewerbemuſeum beſuchten und fuhren ſodann bei der Handels
kammer vor wo ſie vom ſtellvertretenden Vorſitzenden Ober
Tegierungsrat a D Schröder mit einer Anſprache empfangen

wurden Jn ſeiner Erwiderung gedachte der Handelsminiſter
der gegenwärtigen wirtſchafts politiſchen Lage im

Deutſchen Reiche Wenn zur Zeit in den Kreiſen des
Kanfmannsſtandes vielfach Klagen darüber laut würden
daß die agrariſchen Kreiſe ihre Forderungen mit ganz
beſonderem Nachdrucke geltend machten ſo dürfe man nicht
vergeſſen daß die Staatsregierung nicht nur die Jnter
eſſen der Allgemeinheit wahrzunehmen habe ſondern auch mit
den realen Machtfaktoren des öffentlichen Lebens rechnen
müſſe Die land wirtſchaftlichen Kreiſe hätten es verſtanden
ihre Forderungen durch ihre parlamentariſchen Vertreter wirk
ſam geltend zu machen die Kaufmannſchaft möge hieraus
die Mahnung entnehmen anch ihrerſeits ſich mehr als
bisher dem öffentlichen Leben zu widmen und die
Wünſche der Jnduſtrie und des Handels mit gleichem Nach
druck zur Geltung zu bringen Der Miniſter hob zum Schluſſe
die große volks wirtſchaftliche Bedeutung der Kartelle bervor
und bemerkke daß die ſeitens der Reichsregierung veranſtaltete
Enquete dazu beitragen werde ein richtiges Urteil über die
Wirkſamkeit derartiger Vereinigungen zu verbreiten

An der geſtern nachmittag erfolgten Eröffnung der Meiſter
kurſe für die Rheinprovinz nahmen Handelsminiſter Möller
Oberpräſident Naſſe die Regierungspräſidenten der Provinz
nehrere Abgeordnete die Präſidenten der fünf rheiniſchen
Handwerkskammern und zahlreiche Freunde und Förderer des
Handwerks teil Die Feier wurde vom Oberbürgermeiſter
Becker mit einer Anſprache eingeleitet in welcher er kurz auf
die Entſtehung und Fortentwicklung des Gedankens einging für
die Rheinprovinz zur Hebung des Handwerks Meiſterkurſe ein
zurichten wie dies in anderen Staaten und Provinzen bereits
geſchehen ſei Redner ſprach die Ueberzeugung aus daß der
Segen der Meiſterkurſe den dafür gebrachten erheblichen
Opfern welche im weſentlichen vom Staat und der Stadt
Köln getragen würden entſprechen werden

Nach dem Oberbürgermeiſter ſprachen noch der Direktor der
Kölner Fachſchule und Handelsminiſter Möller Der Miniſter
führte ans die Regierung lege der Einführung der Meiſterkurſe
in ganz Deutſchland große Bedeutung bei Gegenwärtig
ſeien aber die Etats verhältniſſe nicht dazu angetan
die Meiſterkurſe jetzt allgemein einzuſühren Das Handwerk
könne aber nur blühen wenn alle Handwerker erkennen daß
eigene Kraft der eigene Fleiß und die eigene Aus
dauer das Rückgrat ihrer Tätigkeit bilden müſſen
Die Meiſterkurſe ſeien nicht überall von gleich langer Dauer
Es erſcheine ihm aber richtig nach verſchiedenen Grnundfätzen
vorzugehen Es müſſe ein Unterſchied beſtehen zwiſchen Ge
hilfen und ſolchen Handwerkern die einem eigenen Geſchäfte
vorſtehen Für letztere ſei es angebracht den Kurſus auf ge
wiſſe Techniken zu beſchränken Dafür genügten acht bis zehn
Tage Für die Gehilfen würde man längere Dauer vorſehen
müſſen Eines ſolle in den Meiſterkurſen beſonders gründlich
gelehrt werden nämlich rechnen und kalkulieren Das ver
ſtänden viele Handwerker nicht ſonſt würden ſie bei Sub
miſſionen nicht ſo unſinnige Preiſe ſtellen welche die Koſten
nicht decken Der Miniſter ſchloß mit dem Wunſche Gott möge
das Handwerk ſchützen

Nach der Eröffnungsfeier der Meiſterkurſe fand im großen
Gürzenich Saal ein Feſtmahl ſtatt an dem über 200 Perſonen
teilnahmen Handelsminiſter Möller brachte das Hoch auf
den Kaiſer aus den er als Förderer des Gewerbes feierte
Jn Erwiderung auf eine Anſprache des Oberbürgermeiſters
Becker dankte dann der Miniſter in einer längeren Rede in der
er u a ſagte die Handwerker hätten es jetzt in der Hand zu
zeigen welcher Organiſation des Handwerks der Vorzug
gebühre Der Ausbildung des jungen Handwerkers lege die
Regierung große Bedentung bei in dieſer Veziehung ſei noch
nicht genug getan worden Jnsbeſondere müßten überall obli
gatoriſche Fortbildungsſchulen eingeführt werden
Leider ſcheitere die Ausführung dieſer Abſicht einſtweilen noch
an dem Mangel verfügbarer Lehrmittel Einer An
regung des Abg Trimborn folgend der in Oeſterreich die Ver
hältniſſe des Handwerks ſtudierte habe die Regierung trotz der
ſchlechten Finanzlage Poſten von 15,000 und 100,000 M in den
nächſten Etat eingeſtellt Der heutige Streit zwiſchen den
Gewerben die Eiferſucht zwiſchen Handwerk und Jn
duſtrie müſſe beſeitigt werden Das Handwerk müſſe ſich mit
der Tatſache abfinden daß gewiſſe Zweige dem Handwerk un
wiederbringlich verloren ſeien deshalb brauche man nicht zu
verzagen und zu befürchten daß das Handwerk untergehe
Abfinden müſſe man ſich aber damit daß das Handwerk in
mittelalterlicher Form nicht weiter beſtehen könnte Die Hand
werker müßten durch eigene Tüchtigkeit und Tatkraft vorwärts
kommen und ſich die Fortſchrilte dienſibar machen Dazu ſollten
auch die Meiſterkurſe dienen

Politiſches
Der Kaiſer hat geſtern vormittag dem Reichskanzler einen

Beſuch abgeſtattet
Der übliche Ordensfegen für die fleißigen Ober und

Unterbeamten die am Zolltarif gearbeitet haben, iſt ſo ſchreibt
man dem Fränk Kur aus Verlin überraſchenderweiſfe aus
geblieben Der Kaiſer ſoll die betreffenden Vorſchläge ab
gelehnt haben Graf Bülow ſei die bekannte Auszeichnung nur
erteilt worden zur Belohnung des Sieges über die Obſtruktion
der Sozialdemokraten Jn den nächſten Tagen iſt bekanntlich
das Ordensfeſt außerdem ſei daran erinnert daß Graf Poſa
dowsky und Freiherr von Thielmann bereits ausgezeichnet
worden ſind

Der bisherige deutſche Botſchafter in Waſhington
v Holleben hat am Sonntag an Bord des Dampfers

Graf Walderſee Amerika verlaſſen Jn welchen Ver
mutungen ſich engliſche Kreiſe über den Rücktritt des deutſchen
Votſchafters weiter ergehen ergibt ſich ans einer Mitteilung
der Times aus New York

Dieſe oder jene Urſache mag zum Sturz Hollebens bei
getragen haben oder nicht aber eine wichtige Tatſache bleibt

Der Kaiſer gab ihm eine Aufgabe die er zu löſen ermangelte
er ſollte das Wohlwollen Amerikas ſür Deutſchland gewinnen
und die Vereinigten Staaten England entfremden Dieſe
unmögliche Aufgabe mag gewiſſe Refze haben ſie iſt aber
nicht auf Koſten Englands durchzuführen ein Vertreter
könnte vollbringen was der Kaiſer wünſchte Die wirkliche
Verankwortlichkeit für das was ihm an den gegenwärtigen
Beziehungen Deutſchlands zu den Vereinigten Staaten miß

er laſtet nicht auf Holleben ſondern auf dem Kaiſer

Dem Standard wird aus New York gemeldet daß Holleben
an der Schenkung der Statue Friedrichs des Großen an
die Vereinigten Staaten unſchuldig war Holleben erfuhr
davon erſt aus den Zeitungen als es zu ſpät war davon ab
zuraten Der Gedanke heißt es ſei ein perſönlicher des
Kaiſers geweſen der ihm im Theater gekommen ſei und den er
ſofort dem ebenfalls anweſenden Uphues mitteilte

Zur Nichtbeſtätigung des Stadtrats Richter
in Halle auf Veranlaſſung des Regierungspräſidenten Frhrn
v d Recke des früheren Haushofmeiſters der Kalſerin ſchreibt
ſelbſt die Köln Zig Es muß offen geſagt werden daß der
gleichen Widerwärtigkeiten als offene Mißachtung und
Verdächtigung aller liberalen Geſinnung im Lande einen höchſt
üblen Eindruck machen muß den nicht lange vor den ohnehin
an Erregung nicht armen nächſten Wahlen zu Landtag und
Reichstag unnötig erweckt zu haben diejenigen die es angeht
voransſichtlich noch einmal recht zu bereuen haben werden

Jn der redaktionsſeitigen Bemerkung am Schluß der in der
geſtrigen Ausgabe der Saale Ztg enthaltenen Erklärung
des Herrn Geh Rats Prof Dr Arndt Königsberg über
Beginn und Ende der Legislaturperiode des Reichstags hat uns
der Druckfehlerteufel inſofern einen Streich geſpielt als er am
Schluß der Zeile 5 von oben aus der unſerer Auſicht nach in
manchen Punkten recht anfechtbaren Erklärung eine xrecht
unanfechtbare Erklärung alſo gerade das Gegenteil machte
Um keine irrige Anſicht über unſere Meinung anfkommen zu
laſſen glauben wir das berichtigen zu ſollen

Kirche und Schule
Prof Lehmann Hohenberg in Kiel iſt bekannllich

durch den Disziplinarhof ſeines Amtes entſetzt worden
Das nunmehr vorliegende Urteil kommt nach der Nationalztg

dem Schluß
s Vach alledem iſt feſtzuſtellen daß der Angeſchuldigte ſich
Fgrober Beleidigungen des Kriegsminiſters des Jnſtiz
S miniſters und des geſamten preußiſchen Jnriſten

ſtandes ſchuldig gemacht hat Es bedarf keiner Ausführung
F daß er damit durchaus unwürdig gehandelt hat unwürdig eines
FProfeſſors den ſeine Bildung und ſeine fonſtige Tätigkeit be

ſonders zu ruhiger und rein ſachlicher Beurteilung hätte ver
anlaſſen ſollen und unwürdig eines Beamten im allgemeinen
der auch bei der Kritik ſtets die Ehre anderer unangetaſtet
laſſen und die Achtung vor den höchſten Stellen wahren muß
Der Angeſchuldigte behanptet er habe in guter Abſicht ge
handelt um die Regierung von fehlerhaften Wegen abzubringen

Nach dem Jnhalte ſeines Sendſchreibens kann dieſe gute
Abſicht kaum anerkannt werden da die Worte es müſſe nun

gegenüber den tauben Miniſterohren Sturm
geläutet werden eher darauf hindeuten daß der An
geſchuldigte nicht die Regierung bekehren ſondern die Maſſen
zum Kampf gegen ſie hat aufrufen wollen Mindeſtens war
das Sendſchreiben des Angeſchuldigten wie es lautet ge
eignet die Staatsregierung insbeſondere den Kriegs und
Juſtizminiſter in der öffentlichen Meinung herabzuſetzen das
Vertrauen in ihre Amtsführung und in die des Juriſten
ſtandes zu erſchüttern eine allgemeine Unzufriedenheit herbei
zuführen und die Unzufriedenen zum Widerſtand gegen die
Maßnahmen der Regierung aufzureizen

Parlamentariſches
Nach einem Artikel der Köln Zig der inſpiriert zu ſein

ſcheink ſoll die Vorlage der Handelsverträge kaum vor Ende
dieſes oder Anfang nächſten Jahres zu erwarten ſein

Heute findet in Danzig die Reichstagserſatzwahl
ſür den verſtorbenen Abg Rickert ſtatt Die Freiſinnigen
haben während der kurzen Wahlbewegung fleißig gearbeitet und
wenn auch ihr Kandidat Vankldirektor Mommſen voraus
ſichtlich nicht die große Stimmenzahl auf ſich vereinigen wird
wie der Abg Rickert der mit ſeiner Vaterſtadt ſeit vielen
Decennien auf das innigſte verwachſen war und ſich allerſeits
der größten Hochachtung und Wertſchähzung erfreute ſo ſehen ſie
doch guten Mutes der morgigen Entſcheidnug entgegen die ja
allerdings wie auch bei der letzten Wahl keine definitive ſein
dürfte Es wird voransſichtlich auch heute zu einer Stich
wahl kommen Die Konſervativen deren Kandidat General
leutnant z D v Heydebreck in ſeiner erſten und einzige Pro
grammrede amletzten Sonnabend die Freiſinnigen mit anerkennens
werter Objektivität behandelte rechnen wohl ſelbſt ſchwerlich auf
einen Erfolg es hätte vielleicht für ſie eine Chance beſtanden
in die Stichwahl zu kommen wenn das Centrum das offi
ziell Wahlenthaltung beſchloſſen hat mit ſeinen ca 3000 Stimmen
für die Konſervativen eingetreten wäre Jnwieweit dies trotz
der offiziell empfohlenen Wahlenthaltung nicht doch noch ge
ſchieht wird erſt noch abzuwarten ſein Herr v Heydebreck hat
in ſeiner Kandidatenrede wohl nicht ganz ohne Abſicht ansdrück
lich erklärt daß er den Kulturkampf tief bedauert habe Dazu
kommt daß Herr v Heydebreck der zunächſt als ausſchließlich
konfervativer Kandidat proklamierk war mitten im Wahlkampfe
erklärte ſich im Falle ſeiner Wahl keiner Partei anſchließen zu
wollen

Dem Abgeordnetenhauſe geht heute ein Geſehenkwurl
betr die Regelung der Land estrauer zu Die Vorſchriften
über die Landestrauer beruhen auf dem neuen Trauerreglement
vom 7 Oktober 1797 Durch die Kabineltsordre vom 28 Nov
1845 ſind die Beſtimmungen dieſes Reglements über die Privat
und Familientrauer aufgehoben dagegen diejenigen über die
Landestrauer zum Teil aufrechterhalten worden wonach z B
die Muſik und Schanſpiele acht Tage lang eingeſtellt werden



die Kanzleien fechs Wochen lang ſchwarz ſiegeln müſſen uſw
Die Verhängung der Landestrauer anläßlich des Heim
ganges der Kaiſerin Friedrich hatte in manchen Kreiſen
wegen der Nachwirkung auf die Geſchäftswelt zu Beſchwerden
Anlaß gegeben Der angekündigte Geſetzentwurf wird nunmehr
die Frage neu regeln Dieſe wichtige Vorlage iſt aus einer
in der vorigen Tagung des Abgeordnetenhauſes vom Abg
Dr Wiemer und den übrigen Mi gliedern der Freiſinnigen
durch Einbringung eines Jnitiativantrages gegebenen Anregung
hervorgegangen

Dem Abgeordnetenhauſe ſind die Verhandlungen des
Landeseiſenbahnrats im Jahre 1902 und die Truck
ſachen dazu ferner der Bericht über die Betriebsergebniſſe der
preußiſch heſſ ſchen Staatseiſenbahnen und die Nachrichten über
den Betrieb der Berg Hülten und Salinenverwaltung zu
gegangen

Parteinachrichten
Jn einer am Sonntag zu Koburg abgehaltenen Ver

fammlung nationalliberaler Vertrauensmänner des Herzogtums
wurde Herr Patzig einſtimmig als nationalliberaler Kandidat
für den Reichstag aufgeſtellt Bekanntlich ſcheidet Herr Patzig
von ſeinem Poſten als Generalſekretär der nationalliberalen
Partei bei Beginn der Reichstagswahlen aus

Der Zwiſt im agrariſchen Lager dauert an Jn der
ſchleſiſchen Provinzialverſammlung des Bundes der Land
wirte in Breslau verlas der Vorſitzende Landtagsabgeordneter
Hirt einen Antrag nach welchem die Verſammlung dem engeren
Bundesvorſtande für ſein energiſches Eintreten im Kampfe um
den Zolltarif ihren Dank und ihr Vertraneu ausſpricht
Zu dieſem Antrage bemerkte der Herzog von Ratibor daß
er wenn der Antrag angenommen würde aus dem Bunde aus
ſcheiden müſſe Der Antrag wurde einſtimmig angenommen

Arbeiterbewegung

Zum Kruppſchen 1000 Mark Vermächtnis an die
Altenhofer hatte die Dortmunder Arbeiterzeitung und nach
ihr der Vorwärts behauptet daß die BVeſchenkten keinen
Sechſer von dem Vermächtnis in die Hände bekämen das
Kapital ſei auf das von ihnen bewohnte freie Häuschen über
ſchrieben von den Zinſen würden die erforderlichen Reno
vierungsarbeiten beſtritten die Transaktion habe für die BVe
ſchenkten gar keinen Wert Tags darauf berichtete die Dortm
Arbeiterztg es werde ihr verſichert daß den Beſchenkten das
Verfügungsrecht über die 1000 Mark Schenkung frei ſtehe
Dieſe Berichtigung aber iſt bisher vom Vorwärts nicht ge
bracht worden

Eine geſtern in Stettin veröffentlichte Erklärung von
15 Arbeitern der Maſchinenbau Aktiengeſchaft Vulkan ſtellt
feſt daß die in einer Verſammlung von Arbeitern des Vulkan
in Bredow am 6 d über das Zuſtandekom men der kürzlich
an den Kaiſer abgeſandten Adreſſe aufgeſtellten Be
hauptungen un wahr ſeien Die 4147 Unterſchriften der
Adreſſe ſeien nur durch die 15 Unterzeichner der Erklärung und
durch Mitarbeiter geſammelt worden und es habe kein Beamter
oder Meiſter des Vulkan dabei mitgewirkt Sämmtliche
4147 Unterzeichner der Adreſſe hätten ihre Unterſchrift freiwillig
gegeben ſie ſeien dazu von Beamten oder Meiſtern des Vulkan
weder gezwungen noch durch Drohungen beeinflußt worden
Von den 6515 Arbeitern der Fabrik hätten ſich demnach 2369
von vornherein ausgeſchloſſen und die in der Verſammlung am
6 Januar erſchienenen 1000 bis 1200 Arbeiter könnten der

er Mehrzahl nach nur zu den Reihen der letzteren gehört
aben

Heer und Flotte
Jn Bromberg hat ſich nach dem Bromb Tagebl

Leutnant Krauſe vom 34 Füſilier Regiment in Saargemünd
nach der Metzer Zeitung Riitmeiſter Capitän vom 5 Chevaux
legers Regiment erſchoſſen

Koloniales
Die endgültige Ueberſicht der Einnahmen und Ausgaben

der Schutz gebiete für 1900 und des Pachtgebiets Kiautſchau
für 1901 iſt im Reichstage ausgegeben worden Danach
weiſen Kamerun das Schutzgeblet der Karolinen Palau und
Marianen und Kiautſchau Erſparniſſe in Höhe von 134,205
204,147 M und 12,536 M auf Dagegen ſind Fehlbeträge vor
handen in Togo 405,388 Südweſtafrika 1,937,672 Neu
guinea 74,008 Samoa 6986 M

Jn der Nähe von Tſingtau wird wie der Köln
Volksztg von dort von Mitte November geſchrieben wird
gegenwärtig eine moderne Seidenſpinnerei angelegt um
die Schantungſeide gleich an Ort und Stelle in den ausfuhr
fähigen Zuſtand überzuführen

Der Geſetzentwurf über die kaufmänniſchen
Schiedsgerichte

Dem Bundesrat ging folgender Geſetzentwurf betr Kauſmanns
erichte nebſt Begründung zu

Erſter Abſchnitt
Errichtung und Zuſammenſetzung der Kanſmannsgerichte

S 1 Zur Entſcheidung von Streitigkeiten aus dem kauf
männiſchen Dienſt und Lehrverhältnis ſind für Gemeinden
welche nach der jeweiligen letzten Volkszählung mehr als 20,006
Einwohner haben Kaufmannsgerichte zu errichten

Bei vorhandenem Bedürfnis können ſolche Gerichte auch für
Gemeinden mit geringer Einwohnerzahl errichtet werden

Die richtige für den Bezirk einer Gemeinde durch
Ortsſtatut nach Maßgabe des 5 142 der Gewerbeordnung Die
Entſcheidung der höheren Verwaltungsbehörde über die Ge
nehmigung des Statuts iſt binnen ſechs Monaten zu erteilen
Die Entſcheidung durch welche die Genehmigung verſagt wird
muß mit Gründen verſehen ſein

Mehrere Gemeinden können ſich r übereinſtimmende Orts
atuten g73 Errichtung eines gemeinſamen Kaufmannsgerichts
r ihre Vezirke vereinigen r die Genehmigung der überein
immenden Ortsſtatute iſt die höhere Verwaltungsbehörde zu

e deren Bezirk das Kaufmannsgericht ſeinen Sitz
aben ſoll

Auch für den Bezirk eines weiteren Kommunalverbandes kann
ein Kaufmannsgericht errichtet werden Die Errichtung erſolgt

dieſem Falle nach Maßgabe der Vorſchriſten nach welchen
Angelegenheiten des Verbandes ſtatutgriſch geregelt werden Dieu iakeit eines ſolchen Gerichts iſt ausgeſchloſſen ſoweit die

uſtändigkeit eines für eine oder mehrere Gemeinden des Be
h r enden oder ſpäter errichteten Kaufmannsgerichts be

Die Landescentralbehörde hat im Falle des Abſ 1 die Er
richtung anzuordnen und kann ſie auf Antrag beteiligter ſelbſt

ändiger Kaufleute oder Handlungsgehilfen auch in anderen
ällen anordnen wenn ungeachtet eſner von ihr an die beteiligten
emeinden oder den weſteren Kommunalverband ergangenen
ufforderung innerhalb der geſetzten Friſt die Errichtung auf

dem in Abſ 2 bis 5 vorgeſeyenen Wege nicht erfolgt iſt Alle
Veſtimmungen welche dieſes Geſetz dem Statute vorbehält ero

kolgen in dieſem Falle durch Anordnung der Landes Central
hördeWer er Errichtung ſind ſowohl ſelbſtändige Kaufleute als

entſprechender AnzahlHand gsgehilfen des Vezirks in
u hörenDie Landes Centralbehörde kann die örtliche Zuſtändigkeit

eines auf ihre Anordnung gemäß Abſ 6 errichteten Kanf
mannsgerichts ausdehnen Die beteiligten Ortsbehörden ſind
zuvor zu hören

s 2 Auf Handlungsgehilfen deren Jahresarbeitsverdienſt an
Lohn oder Gehalt den Betrag von 3000 M überſteigt ſowie
auf die in Apotheken beſchäftigten Gehilfen und Lehrlinge finden
die Vorſchriften dieſes Geſetzes keine Anwendung

s 3 Die Kaufmannsgerichte ſind ohne Rückſicht auf den
Wert des Streitgegenſtandes zuſtändig für Streitigkeiten zwiſchen
ſelbſtändigen Kaufleuten einerſeits und ihren Handlungsgehilfen
und Handlungslehrlingen andrerſeits wenn die Streitigkeiten
betreffen 1 den Antritt die Fortſetzung oder die Auflöſung des
Dienſt oder Lehrverhältuiſſes ſowie die Aushändigung oder den
Jnhalt des Zengniſſes 2 die Leiſtungen aus dem Dienſt oder
Lehr verhältniſſe 3 die Rückgabe von Sicherheiten Zeugniſſen
Legitimationspapieren oder anderen Gegenſtänden welche aus
Anlaß des Dienſt oder Lehrverhältniſſes übergeben worden
ſind 4 die Anſprüche auf Schadenerſatz oder Zahlung einer
Vertragsſtrafe wegen Nichterſüllung oder nicht gehöriger Er
füllung der Verpflichtungen welche die unter Nr 1 bis 3 be
zeichneten Gegenſtände betreffen ſowie wegen geſetzwidriger oder
unrichtiger Eintragungen in Zeugniſſe Krankenkaſſenbücher oder
Quittungskarten der Jnvalidenverſicherung 5 die Berechnung
und Anrechnung der von den Handlungsgehilfen oder Hand
lungslehrlingen zu leiſtenden Krankenverſicherungsbeiträge und
Eintrittsgelder 53a 65 des Krankenverſicherungsgeſetzes

Streitigkeiten über Anſprüche aus einer Vereinbarung durch
welche der Handlungsgehilfe oder Handlungslehrling für die Zeit
nach Beendigung des Dlienſt oder Lehrverhältniſſes in ſeiner

ewerblichen Tätigkeit beſchränkt wird gehören nicht zur Zu
tändigleit der Kaufmannsgerichte

8 4 Durch die Znuſtändigkeit eines Kaufmannsgerichts wird
die Zuſtändigkeit der ordentlichen Gerichte ausgeſchloſſen

Schiedsverträge durch welche die Zuſtändigkeit der Kauſmanns
gerichte für künſtige Streitigkeiten ausgeſchloſſen wird ſind nur
dann rechtswirkſam wenn nach dem Schiedsvertrage bei der
Entſcheidung von Streitigkeiten ſelbſtändige Kaufleute und
Handlungsgehilfen in gleicher Zahl unter einem Vorſitzenden
mitzuwirken haben welcher weder ſelbſtändiger Kaufmann noch
Handlungsgehilfe oder Handlungslehrling iſt

8 5 Die Zuſammenſetzung des Gerichts nach Maßgabe der
Vorſchriften dieſes Geſetzes iſt durch das Statut zu regeln

8 6 Die Koſten der Einrichtung und der Unterhaltung des
Gerichts ſind foweit ſie in deſſen Einnahmen ihre Deckung nicht
finden von der Gemeinde oder von dem weiteren Kommunal

verbande zu tragen
Soll das Gericht nicht ausſchließlich ſür eine Gemeinde oder

einen weiteren Kommnnalverband zuſtändig ſein ſo iſt bei
Feſtſetzung der Zuſtändigkeit zugleich zu beſtimmen zu welchen

n die einzelnen Bezirke an der Deckung der Koſten teil
nehmen

Gebühren Koſten und Strafen welche in Gemäßheit dieſes
Geſetzes zur Hebung gelangen bilden Einnahmen des Gerichts

Für jedes Kaufmannsgericht ſind ein Vorſitzender und
mindeſtens ein Stellvertreter desſelben ſowie die erforderliche
Zahl von Beiſitzern zu berufen Die Zahl der Beiſitzer ſoll
mindeſtens vier betragen Die Vorſchriſten des S 11 der Gewerbe
ordnung finden auf die Mitglieder der Kaufmanusgerichte ent
ſprechend Anwendung

Bei Kaufmannsgerichten welche aus mehreren Abteilungen
Kammern beſtehen können mehrere Vorſitzende beſtellt werden

Beſteht am Sitze des Kaufmannsgerichts ein auf Grund des
8 1 oder des 2 des Gewerbegerichtsgeſetzes errichtetes Ge
werbegericht ſo ſind in der Regel deſſen Vorſitzender und ſeine
Stellvertreter zugleich zum Vorſitzenden und zu ſtellvertretenden
Vorſitzenden des Kaufmannsgerichts zu beſtellen auch gemein
ſame Einrichtungen für die Gerichtsſchreiberei den VBureau
h die Sitzungs und Bureauräumlichkeiten und dergl zu
reffen
s 8 Der Vorſitzende ſowie deſſen Stellvertreter dürfen

weder ſelbſtändige Kaufleute noch Handlungegehilfen oder Hand
lungslehrlinge ſein Sie werden durch den Magiſtrat und wo
ein ſolcher nicht vorhanden iſt oder das Statut dies beſtimmt
durch die Gemeindevertretung in weiteren Kommunalverbänden
durch Je Vertretung des Verbandes auf mindeſtens ein Jahr
gewählt

Jhre Wahl bedarf der Beſtätigung der höheren Verwaltungs
behörden in deren Bezirk das Kaufmannsgericht ſeinen Sitz hat
Dieſe Beſtimmung findet auf Staats oder Gemeindebeamte
welche ihr Amt kraft ſtaatlicher Ernennung oder Beſtätigung
verwalten keine Anwendung ſo lange ſie dieſes Amt bekleiden
Einer Beſtätigung bedarf es ferner nicht wenn im Falle des

7 Abſatz 3 der Vorſitzende des Gewerbegerichts oder ſein
Stellvertreter zum Vorſitzenden oder zum ſtellvertretenden Vor
ſitzenden des Kaufmannsgerichts gewählt werden

s 9 Die Beiſitzer müſſen zur Hälfte aus ſelbſtändigen Kauf
leuten welche mindeſtens einen Handlungsgehilfen oder Hand
lungslehrling regelmäßig das Jahr hindurch oder zu gewiſſen
Zeiten des Jahres beſchäſtigen zur Hälfte aus den Handlungs
gehilfen entnommen werden

Die erſteren Beiſitzer werden mitteſs Wahl der im Abſatz 1
bezeichneten ſelbſtändigen Kauflente die letzteren mittels Wahl
der Handlungsgehilfen beſtellt Die Wahl iſt unmittelbar und
geheim

Die Wahl erfolgt auf mindeſtens ein Jahr und höchſtens ſechs
Jahre Eine Wiederwahl iſt zuläſſig

s 10 Zur Teilnahme an den Wahlen iſt nur berechtigt wer
das 25 Lebensjahr vollendet hat und in dem Bezirke des Kauf
mannsgerichts wohnt oder beſchäſtigt iſt Perſonen welche zum
Amte eines Schöffen unfähig ſind G V G 88 31 32 ſind
nicht wahlberechtigt

11 Den ſelbſtändigen Kaufleuten im Sinne dieſes Geſetzes
ſtehen gleich die Mitglieder des Vorſtandes einer Aktiengeſell
ſchaft oder eingetragenen Genoſſenſchaſt oder einer als Kauf
mann geltenden juriſtiſchen Perſon ſowie die Geſchäftsführer
einer Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung

8 12 Jm übrigen finden auf die Wahlen die Vorſchriften des
s 15 s 17 Abſ 1 8 18 des Gewerbegenichtsgeſetzes entſprechende
Anwendung Ebenſo ſind die Vorſchriften der 88 19 20 8 21
Abſ 1 3 88 22 25 88 des Gewerbegerichtsgeſetzes ſinngemäß
anzuwenden

Aus den Handlungsgehilfen entnommene Beiſitzer deren Jahres
arbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt erſt nach der Wahl den
Betrag von 3000 M überſteigt bleiben bis zur nächſten Wahl
im Amte

Zweiter Abſchnitt
8 13 Verfahren Auf das Verfahren vor den Kaufmanns

gerichten finden die Vorſchriften der s 26 bis 61 des Gewerbe
gerichtsgeſetzes entſprechende Anwendung
S 14 Gutachten und Anträge der Kaufmannsgerichte Das

Kanfmannsgericht iſt verpflichtet auf Anſuchen von Staats
behörden oder des Vorſtandes des Kommunalverbandes für
welchen es errichtet iſt Gutachten über Fragen abzugeben
welche das kaufmänniſche Dienſt oder Lehrverhältnis betreffen

Das Kaufmannsgericht iſt berechtigt in den bezeichneten
Fragen Anträge an Behörden an Vertretungen von Kommunal
verbänden und an die geſetzgebenden Körperſchaften der Bundes
ſtaaten oder des Reichs zu richten

Zur Vorbereitung oder Abgabe von Gutachten ſowie zur Vor
bereſtung von Anträgen können Ausſchüſſe aus der Mitte des
Kaufmannsgerichts gebildet werden

Dieſe Ausſchüſſe müſſen ſofern es ſich v S handelt
welche bie Jntereſſen beider Teile berühren zu gleichen Teilen

aus ſelbſtändigen Kaufleukten 5 11 und Handlungegehilfen
nan engeen ſein Das Nähere beſtimmt das Stalut

15 h vor dem Gemeindevorſteher Jſt ein zu
ſtändiges Kaufmannsgericht nicht vorhanden ſo kann bei
Streitigkeiten der im 8 3 Abſ 1 Nr 1 und 5 bezeichneten Art
jede Partei die vorläufige Entſcheidung durch den Vorſteher der
Gemeinde Bürgermeiſter Schultheiß Ortsvorſteher uſw nach
ſuchen uſtändig iſt der Vorſteher der Gemeinde in deren
Bezirk die ſtreitige Verpflichtung aus dem Dienſt oder
Lehrverhältniſſe zu erfüllen iſt oder ſich die Handelsnieder
laſſung des Kanfmanns befindet oder beide Parteien ihren
Wohuſitz haben Die Vorſchriften des S 76 Abſatz 2 3
88 77 bis 80 des Gewerbegerichtsgeſetzes finden ſinngemäße An
wendung

Schlußbeſtimmungen
s 16 Streitigkeiten welche anhängig geworden ſind bevor

ein für ſie zuſtändiges Kaufmannsgericht beſtand werden von
den bis dahin zuſtändig geweſenen Behörden erledigt

s 17 Dieſes Geſetz tritt am 1 April 1903 in Kraſt

2 e eAusland

Die Wirren in Marokko
Privatnachrichten die ſpanifchen Blättern ans Tanger zu

gegangen ſind ſtellen die Lage des Sultans wieder als
ſehr gefährlich dar Nach einem Telegramm der Vofſf
Ztg ſind die Konſuln in Fez angewieſen worden die Stadt zu
verlaſſen Der deutſche Poſtkurierdienſt zwiſchen Fez und
Tanger iſt eingeſtellt worden Der Sultan werde ſich kanm
iange mehr halten können Er ſei an der Spitze ſeiner Truppen
aus Fez ausgerückt und habe an der Zebubrücke Aufſtellung
genommen Jn Tanger ſind bereies Gerüchte verbreitet daß
er wiederum geſchlagen worden ſei Muley Arafa der Onkel
des Sulkans iſt in Tanger eingetroſſen um Geld und Hilfe zu
erbitten Jn den Geſandtſchaften herrſcht der größte Peſſi
mismus Der ruſſiſche Geſandte erklärt der Sultan werde
ſich wahrſcheinlich gezwungen ſehen nach Rabat zu ſlüchten wo
jedoch gleichfalls Aufruhr und Verwirrung herrſcht Der
ſpaniſche Konſul in Rabat mußte um ſein Leben zu
retten fliehen

Der Berichterſtatter des Madrider Jmperial telegraphiert
noch des näheren Sicher iſt nach Nachrichten aus Fez daß die
dortige Lage wiederum ernſt geworden iſt daß Muley Mohamed
auf Betreiben des Kriegsminiſters als Gefangener behandelt
wird wenn er auch nicht tatſächlich eingekerkert iſt ferner daß
Bu Hamara in der Nähe von Fez ſteht aber ohne die Offenſive
zu ergreifen daß der Sultan 24,000 Mann entſandte und gleich
zeitig Muley Araſa nach der algeriſchen Grenze ſchickt um mit
Hilfe der dortigen Kabylen Bu Hamara in den Rücken zu fallen

Zum venezolaniſchen Konflikt
Eine Konferenz in Waſsſhington an der auch der

amerikaniſche Geſandte in Venezuela Bowen in der Eigenſchaft
als Vertrauensmann Caſtros teilnehmen wird geht der Be
rufung an das Haager Schiedsgericht vorher Vielleicht wird
gar nach Erledigung der Konferenz eine Verweiſung des Streites
an das Haager Schiedsgericht überflüſſig worauf manche
offiziöſe Meldungen hindeuten Der Magd Ztg wird näm
lich unterm Datum des 10 Jannar folgendes aus Berlin tele
graphiert Die letzte Antwort Caſtros bekundet daß er jetzt
zum Einlenken geneigt iſt Jmmerhin ſtehen bezüglich einiger
Punkte die nach der Forderung der Mächte im voraus be
ſeitigt werden müſſen befriedigende Erklärungen noch aus Jn
Waſhington treten nunmehr die Vertreter der Mächte zu
ſammen um feſtzuſtellen was im voraus zu erledigen iſt
und welche Forderungen dann noch zur Ueberweiſung an das
Haager Schiedsgericht übrig bleiben Es könnte ſein daß in
dieſen Vorbeſprechungen die ganze Angelegenheit abgetan wird
ſo daß überhaupt die Verweiſung an das Haager Schiedsgericht
überflüſſig wird

Oeffentliche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

zu Halle
WMontag den 12 Jannar nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche die Herren Geh Regierungsrat Profeſſor
Dr Dittenberger Kommerzienrat Steckner Maurer
meiſter Hildebrandt und Baumeiſter Gygas

Eingegangen iſt eine Einladung des Garniſonälteſten General
Leutnant v Prittwitz u Gaffron zur Parade die Kaiſers
Geburtstag mittags 1 Uhr hinter der Marktkirche auf dem
Hallmarkt ſtattfindet Eine Buchhändlerfirma in Marienburg
hat zwecks Subſkription eine Bearbeitung der Städteordnung
ausgelegt wovon der Herr Vorſteher Mitteilung macht Ferner
liegt eine Petition des kommunalen Vereins Halle Oſt vor die
elektriſche Beleuchtung der Delitzſcherſtraße bis zur Landsberger
ſtraße fortzuführen

1 Ueber die Wahl der Kommiſſionen referiert Herr Stv
Föhring Auf eine Neubeſetzung der Kommiſſionen im all
gemeinen verzichtet man und ſüllt ſtatt deſſen nur vorhandene
Lücken wie ſie z B durch die Wahl des Herrn Stv Uber zum
Stadtrat entſtanden ſind aus Jn das Gas und Waſſerwerks
Kuratorium wird durch Zettelwahl als Erſatz für Herrn Uber

err Stv David mit 29 gegen 19 Stimmen gewählt die Herr
tv Baumert erhält Jn die Kommiſſion für das Begräbnis

weſen deſignierte die Verſammlung außer den bisherigen Mit
gliedern noch die Herren Döhler Greßler und Fiſcher
Jn die Muſeumskommiſſion tritt an Stelle des Herrn Stv
Kohlſchütter der ſeinen Austritt erklärt hat Herr Stv Giefelein
Jn die Finanzkommiſſion wird als Erſatz für Herrn Uber Herr

tv Klopfleiſch gewählt er bekommt 42 Stimmen während
Herr Stv Thiele nur 9 auf ſich vereinigt Jn die Petitions
kommiſſion rückt Herr Stv Döhler ein Herr Stv Krüger
erhält nur 11 Stimmen

2 Ueber die neue Gewerbeſteuer Ordnung referiert
Herr Stadtv Steckner Die weſentlichſten Beſtimmungen

ſind folgende ßS 2 Die Veranlagung der Gemeindegewerbeſteuer geſchieht
unter Anwendung der ſür die Veranlagung zur Gewerbeſteuer
nach dem Geſetze vom 24 Juni 1891 geltenden Grundſätze und
unter Zugrundelegung der in demſelben feſtgeſtellten Steuerſätze
mit der Maßgabe daß die in den 88 9 und 14 des genannten
Geſetzes feſtgeſtellten Steuerſätze unter Erhöhung um 20 vom
Hundert für die Gewerbeſtenerklaſſe I und 10 vom
Hundert für die Gewerbeſteuerklaſſe der Gemeinde
beſteuerung zu Grunde gelegt werden

s 4 Für die im hieſigen Gemeindebezirk belegenen Betriebe
in denen mehr als 50 Perſonen veſchäftigt werden
erhöhen ſich in ſämtlichen vier Stenerklaſſen die Steuerſätze

a um 5 vom Hundert bei einer Zahl von 51 bis 160
Perſonen männlichen oder weiblichen Geſchlechts

b um weitere 8 vom Hundert für jede fernere angefangene
HDahl von 50 Perſonen

Zu den gedachten Perſonen zählen Gehilfen Geſellen Lehr
linge Fabrik und andere Handarbeiler ſowie Betriebsbeamte
Werkmeiſter und mit höheren techniſchen Dienſtleiſtungen be
traute Angeſtellte deren Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder
Gehalt 2000 Mark nicht überſteigt Hierbei macht es keinen
Unterſchied ob dieſe Perſonen ohne hierſelbſt Wohnſitz zu haben
in hieſigen Betrieben beſchäftigt werden oder unter Beibehaltumn
ihres hieſigen Wohnſitzes von hieſigen Betriebsunternehmery
Arbeiten außerhalb des Gemeindebezirks übertragen erhalten
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rechnung der Zuſchläge aus 8 4 wird die durchSind t à ſedenigen Perſonen zu Grunde gelegt die
der Veranlagung voran engere Kalenderjahr während

der einzelnen Wochen am Tage der Hauptlohnzahlung oderern die Entlohnung monatlich erfolgt während der einzelnen
onate am Tage der Monatszahlung in dem ſteuerpflichtigen

Betriebe beſchäftigt geweſen ſind Für die erſt ger Zeit beehenden ete wird der Durchſchnitt für die ganze bis
epe Dauer des Betriebes bis zur Veranlagung berechnet

Herr St V Thiele iſt der Anſicht die Gewerbe Steuer
reförm ſei derart daß die Mehrbelaſtung auf die Arbeiter ab
gewälzt werden würde Er bittet zum mindeſten eine 2 Leſung
vorzunehmen Der Antrag wird abgelehnt und die Vorlage
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten angenommen

Punkt 16 Mitteilung über die Nichtbeſtätigung der
Stadtratswahl des Herrn Richter wird vorweg
genommen Herr Vorſteher Dittenberger ſelbſt referlert
darüber und ſchlägt folgende Eingabe an den Miniſter vor

Halle 12 Jan 1903
Ew Exzellenz beehrt ſich die ergebenſt unterzeichnete

Stadtverordnetenverſammlung ſolgendes zur hochgeneigten
Erwägung und Entſcheidung vorzutragen Dieſelbe hat am
20 Oktober v J den Stadtverordneten Kaufmann Guſtav
Richter hier zum unbeſoldeten Stadtrat auf den Reſt der
bis zum 13 Dezember 1905 laufenden Wablperiode des aus
geſchiedenen Stadtrats Herrn Colla gewählt Dieſer Wahl iſt
aber vom Herrn Regierungspräſidenten unter Zuſtimmung
des Bezirksausſchuſſes auf Grund des 8 33 der Städteordnung
vom 30 Mai 1853 die Beſtätigung verſagt worden Da eine
Angabe von Gründen für eine ſolche Verſagung durch das
Geſetz weder vorgeſchrieben noch herkömmlich iſt und daher auch
im vorliegenden Fall nicht ſtattgefunden hat ſo beſitzen wir
keine zuverläſſige Kunde darüber welche Bedenken bei den
genannten Behörden der Beſtätigung der Wahl entgegen
geſtanden haben Umſomehr hält die Stadtverordneten
Verſammlung es für ihre Pflicht gegen die Gemeinde
bei deren Verwaltung mitzuwirken ſie berufen iſt
Ew Exzellenz gegenüber die Ueberzeugung zum Aus
druck zu bringen daß die Wahl des genannten Herrn
durchaus im Jntereſſe des Gemeinweſens liegt da er in
ſeltenem Maße für eine derartige amtliche Tätigkeit geeignet
erſcheint Herr Richter iſt uns durch langjähriges Wirken
unter uns nicht nur als ein Mann von makelloſem Charakter
namentlich von unbedingter Ehrlichkeit Geradheit und Zuver
läſſigkeit bekannt ſondern ſeine reiche praktiſche Lebens
erfahrung und die unbedingte Hingebung mit der er ſeine
Zeit und ſeine ungewöhnliche Arbeitskraft dem ſtädtiſchen
Dienſt widmet machen ihn zu einem ganz beſonders werth
vollen Mitgliede der ſtädtiſchen Behörden Demgegenüber iſt
der Stadtverordnetenverſammlung nichts bekannt was gegen
ſeine Würdigkeit oder ſeine Befähigung zur Bekleidung einer
Stadtratsſtelle ſprechen könnte Wir dürfen uns wohl der
Hoffnung hingeben daß Ew Exzellenz das von uns Aus
geführte geneigteſt in wohlwollende Erwägung ziehen und
unſerem gehorſamſten Antrag auf Beſtätigung der Wahl des
Herrn Richter Gewährung angedeihen laſſen werden Die
beglaubigte Abſchrift des Protokolls unſerer heutigen Sitzung
ſchließen wir bei

Der Stadlverordnetenvorſteher der Stadt Halle
gez Dittenberger

Der Antrag des Herrn Vorſtehers wird mit allen gegen
die eine Stimme des Herrn Stadtv Kobe jun
genehmigt Herr Stadiv Keil ſtellt den Antrag den Magiſtrat
zu erſuchen ſich der BVeſchwerde anzuſchließen Herr Stadtv
Kohlſchütter rät davon ab die Sache wäre ſehr peinlich
wenn der Magiſtrat ablehnen würde Herr Oberbürgermeiſter
Stande bittet gleichfalls dem Antrage Keil nicht zu folgen
Der Magiſtrat habe ſich noch nicht ſchlüſſig gemacht aber die
Verſammlung möge das Vertrauen zu ihm haben daß der
Magiſtrat beſchließen werde was zum Beſten unſerer Vater
ſtadt dient Herr Stadtv Keil zieht darauf ſeinen Antrag zurück

Danach werden debattelos nur noch Vorlagen von unter
geordneter Bedeutung erledigt Wir kommen im Abendblatt auf

die Sitzung zurück

m

Prvvinzialnachrichten
G Wettin 12 Jan Bedauernswerte Kranke

Goldene Hochzeit Dieſer Tage ging die Witwe Wiſchke
von hier in geiſtiger Umnachtung mit einer kleinen Nachtlampe
in der Hand und in Strümpfen nach der Löbnitzmarke wo ſie
von einer Mauer hinabſtürzte Leute die ihre Stimme ver
nahmen ſanden ſie zuſammengekauert an der Erde ſitzen Die
Kranke wurde von ihren Kindern nach Hauſe gefahren wo ſie
noch jetzt darniederliegt Dieſer Tage begeht das Pöhlertſche
Ehepaar in Zoſchwitz das Feſt der goldenen Hochzeit beide

ubilare ſind noch geiſtig friſch Pöhlert war langjähriger
iegelmeiſter in Zoſchwitz

b Bad Lanchſtädt 12 Jan Maſernepidemile Nach
den durch den Herrn Kreisarzt angeſtellten Ermittlungen an Ort
und Stelle hat ſich ergeben daß hier eine ſehr ansgebreitet
Maſernepidemie herrſcht infolgedeſſen ſind die Schulferien noch
bis zum 19 d M verlängert worden Die ärztlich gemeldeten

älle ungefähr 65 ſind die wenigſten die meiſten werden nicht
rätlich behandelt Der Charakter der Krankheit iſt aber ein

leichter Kinder ſind bisher noch nicht geſtorben

Weißenſels 12 Jannar Jm Bahndienſt ver
ung lückt Der 62 jährige Rangiermeiſter Grüber glitt heute
abend auf dem hieſigen Bahnhofe aus wurde von einer Loko
molive erfaßt und ein Stück fortgeſchleift wobel er verſchiedene
Verletzungen am Körper erlitt Es ſcheint ein eigenes Ver
hängnis über der Grüberſchen Familie zu walten der eine
Sohn wurde im verfloſſenen Jahre im Bahndienſte totgefahren
und ein anderer erlitt ſchwere Verletzungen am Fuße als er
zuvor unter eine Lokomotive geraten war

Aſchersleben 12 Jan Erſchoſſen hat ſich in Bromberg in eng der Leutnant Krauſe von b on
e des Füſillerregiments Nr 34 Krauſe ſtammte aus

ſchersleben und galt als ein hoffnungsvoller Offizier Ein
Motiv zu der unfeligen Tat liegt nicht vor Wie mitgeteilt
wird hat der Bedauernswerte ſie in einem Anfall von Geiſtes
verwirrung begangen

Magdeburg 12 Jan Zu dem Raubanfall der am
reitag abend auf dem Pig zwiſchen Buckqu und der Leipziger
raße ausgeführt worden iſt kann noch mitgeteilt werden daß

n den beiden feſtgenommenen Perſonen unzweifelhaft die Täter
z erblicken ſind obgleich ſie ſich hartnäckig aufs Leugnen legen

er eine iſt der Keſſelſchmied Reinhold Friedrich der im Jahre
1859 in Charlottenburg geboren iſt der andere der im Jahre
1872 in Halle geborene Muſiker c Wilke Beide

ben ſich durch einen Hauſierhandel mit Schlüſſelringen auptchlich aber durch Betteln ernährt Auch haben ſie ſich am
reitag bettelnd in der Nähe der Garrett Smithſchen Fabrik
erumgelrieben wobei ſie Kenntnis erhielten daß abends die
ohnzahlungen erfolgten Die egregenn der Fußſpuren

mit den Stiefeln der Feſtgenommenen haben eine Ueberein
mung erwieſen Es hat ſich herausgeſtellt doß ſowohl der
räger des Geldkaſtens wie einer der AÄngreiſer Chinakrieger
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Bienenmeiſter

eweſen ſind Die China Denkmünze die bei dem Ueberfalle
emerkt worden war fand man auch bei dem ſern

nicht gefunden worden

K Erfurt 12 Jan Die Faulbrutvpeſt iſt in einigen
Bienenſtänden zu Hochheim und Windiſchholzhauſen aus

ebrochen und richtet unter den Bienenvölkern große Verdert en an net hilft nur das Ausſchwefeln der Bauten als

adikalmittel Um der Peſt Einhalt tun ſah ſich der als
bekannte Einwohner Bierein in Windiſchholz

en genötigt zahlreiche Bienenvölker durch Ausſchwefeln zu
en

vvv Vermiſchtes

Berlins älteſte Bürgerin die verwitwete Frau Sanitätsrat
Schmidt iſt dort nachdem ſie erſt kürzlich das 102 Lebensjahr
vollendet verſtorben Am 16 Dezember v J hatte ſie in
Geiſtesfriſche und körperlicher Geſundheit den letzten Geburtstag
efeiert und noch am Shylveſter diktierte ſie ihrer Pflegerin
ratulationsbriefe Aber ſchon der J r fand ſie auf

dem Krankenlager Die Jnfluenza hatte ſie ergriffen doch mehr
als eine Woche rang die Greiſin mit dem tückiſchen Leiden bisdas hitzige Fieber ihre Kräfte erſchöpfte Wülhe Volgeel

Verſchwundener Poſtbentel Wie die Kölniſche Volkszeitung
meldet kam am Montog auf dem Poſtamt in Mühlheim a Rhein

W vor Die zum Schießen benntzie Piſtole iſt bis jetzt noch l greifung des Täters ans
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ein Geldbeutel mit 5000 M in Fünfmarkſtücken abhanden
Oberpoſtdirektion ſetzt eine Belohnung von 300 M für

Letzte Telegramme
Dresden 13 Jan Prinz Johann Georg iſt geſtern

abend 10 Uhr nach Wien gereiſt wo er bis zum 15 Jan
als Gaſt des Kaiſers verbleibt

Wilhelmshaven 13 Jan Gegen den Matroſen Kohler
der am 17 Nov v J den Mord auf der Loreley beging
ſindet die Verhandlung am 23 April vor dem Marine
kriegsgericht der 2 MarineJnſpektion ſtatt

Wien 12 Jan Nach einem Privatkorreſpondenten in
Hofkreiſen hat man keine Kenntnis von einem Ehezerwürfnis
des Grafen und der Gräfin Lonyay ſiehe unter Deutſches
Reich Red und bezeichnet die Meldungen über ein ſolches
als unglaubwürdig

Zürich 12 Jan Jm Bahntunnel der Linle Martigny
Chatelard wurden durch eine Exploſion fünf Arbeiter ſchwer
verwundet

London 12 Jan Premierminiſter Balfour hat ſich
eine Erkältung zugezogen und muß das Zimmer hüten

ÜaauaaaaaÖÜCoooooaooangsaacanaagag1 Ziehung der 1 Klaſſe 208 Königl Preuß Lollerie
Zuehuno vom 12 Januar 1903 vormiltags

Nur die Cewinne über 60 Mt ſind den betreſſenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

63 98 147 307 25 81 796 838 1286 302 76 431 711 962 2063 186 150
77 100 552 897 3035 73 100 28 496 625 42 969 4230 303 5156 28 29
4 19 926 28 52142 340 62 92 451 83 667 96 762 6030 161 96 305 31

100 851 85 971 95 7040 173 87 288 359 861 936 965 8015 101
1 722 100 818 77 9074 118 299 377 418 27 531 620 736 870 908

11018 150 231 38 349 81 627 871 12062 234 100 319
970 100 13319 500 428 564 84 704 14091 151 100 328 62 560
972 15152 80 219 325 808 901 16099 131 249 432 530 39 625

17001 150 45 100 80 227 51 425 542 696 8904 18175 322
28 529 35 639 817 97 930 62 99 19097 102 27 285 367 84 447 643 93 728 29

6

1 96 328 572 33 r n67 533 6860 2207 154 211 43 5 328 572 733 852 86 3021 92 507 9 75 673 975 24133 264 79 307 514 611 43 794 99 884 995 25

25051 240 99 333 89 476 519 624 704 76 804 991 26046 179 93 218 81 34
48 94 469 72 85 516 38 45 783 943 64 27050 81 105 202 69 88 330 488 660

66 902 3 c e 97 n 882 100 901 100 20 80 29001 178 240
3 8 2Z o 335 480 200 830 72 905 75 77 31229 81 98 325 619 82 720 60

852 32113 68 100 88 200 280 337 493 649 100 750 33009 73 84 96 2265
610 777 887 937 45 34082 202 492 665 815 924 30 35109 57 420 517 620 84

Nachdrud verboten

713 200 36153 100 98 209 54 82 352 71 402 47 562 76 80 784 85 9322 25 398 e 100 41 520 100 38424 83 533 787 811 39231
39 411 33 99 571 847 923 26

46057 179 445 621 88 708 846 71 4103 41 274 459 150 802 55 42062
128 50 232 53 400 580 150 684 91 760 43221 96 506 641 350 70 81
768 826 990 44015 152 84 218 343 52 63 624 67 710 53 45151 273 515 635
902 22 31 54 100 46156 316 86 556 9i0 21 94 47048 137 63 221 53 814
545 76 717 840 60 970 74 48036 192 300 98 751 67 49652 86 97 145 200301 74 494 513 631 797 45 80 82 923

50058 283 916 550 671 856 923 51127 50 57 72 100 367 100 99 720
867 52022 171 201 526 58 419 575 727 881 53171 200 486 88 545 48 51
663 76 92 709 100 30 61 885 939 640143 146 200 272 326 33 90 467 615 57
95 772 95 814 918 90 100 55006 110 577 664 876 920 25 92 68108 9 ſioo
269 331 45 61 66 423 591 681 100 701 98 803 57 132 259 310 159 85 535 760
679 58172 332 922 65 72 69008 158 72 90 613 81 876

60072 355 96 442 615 706 26 844 953 89 61131 460 90 547 88 760
62231 391 681 755 866 76 79 63060 100 75 182 324 460 826 99 902 64128
44 494 578 81 878 90 9655 65044 129 33 371 410 76 578 9410 66098 27 307
27 401 62 726 832 83 67240 391 409 601 100 793 958 59 68079 463 833
56 85 91 912 51 69165 396 576 96 695 909 100 46

70064 76 182 226 310 55 89 517 45 666 86 956 71029 155 62 238 48 53
305 621 849 72061 137 456 525 748 82 343 70 963 73101 469 911 13 2 37
74193 201 22 30 359 97 570 624 998 75039 103 22 7 520 766 952 76013
59 I 221 459 513 100 625 77083 91 200 41 501 79 91 813 940 78057
439 100 517 848 66 96 917 45 79171 97 313 552 888 975

80003 26 185 262 427 79 545 79 721 81142 241 52 498 509 695 701
826 48 88 945 82123 201 90 392 93 412 91 584 812 48 50 83003 238 380
438 68 501 44 743 66 867 79 842 5 336 453 992 85190 215 73 306 32 4092
510 80 702 59 86 86128 65 292 320 497 544 53 677 716 49 61 500 73 999
87021 433 602 100 88151 301 703 33 851 89017 76 220 318 92 432 45

635 718 70 801 918
90013 114 339 445 512 91106 61 248 75 82 3980 528 735 80 906 92110

224 436 100 58 60 625 84 713 805 15 100 955 85 93132 205 611 40 79 723
83 60 935 70 77 94177 831 72 95196 451 69 533 79 608 13 91 874 944
96168 230 37 483 576 648 861 64 79 85 926 38 97030 269 429 662 731 47 73
383 924 98020 161 100 216 30 58 313 609 37 83 736 100 77 915 99177
864 77 493 96 615 47

100129 65 309 64 582 668 863 1016023 94 165 505 707 57 899 932 79
102093 319 54 436 77 517 81 611 68 748 54 802 89 103111 213 369 473
536 734 160 76 833 949 104019 168 224 42 361 441 542 650 61 863 970
105117 475 86 559 106185 303 150 468 69 712 805 60 84 908 19709068
46 75 192 317 525 709 89 811 108659 100 114 98 245 395 541 685 94 792
1068010 139 100 289 309 53 150 527 29 78 779 803 30 953

t Ziehung der I Klaſſe 208 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 12 Januar 1903 nachmiitags

Nur die Sewinne über 60 Wik ſind den betreffenden Nummerr
mm Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
265 320 26 74 407 79 624 55 810 29 32 51 88 914 75 1019 43 120

652 622 785 861 921 2325 536 876 984 3058 131 89 309 474 672 966
4664 259 76 500 40 913 5044 267 322 476 85 570 647 814 60995
146 990 7236 446 83 784 150 865 67 69 922 8108 49 96 312 74
S 555 59 641 68 75 94 795 918 9035 136 314 37 477 564 628
28 915

10014 21 34 115 93 338 98 470 640 44 857 940 11171 San
217 409 510 939 12015 50 404 16 29 525 696 752 869 932 1303
87 95 98 171 224 458 519 85 94 641 47 720 65 77 872 14051 66 154
678 842 917 15215 56 309 86 446 513 39 770 16000 3 22 48 300
135 90 781 808 908 17030 141 100 332 70 100 544 605 785 858
758 226 72 18250 435 576 100 727 810 78 905 12 13160 63

26 7
20049 119 305 70 527 750 802 15 43 2232030 128 728 906 33

22068 164 93 150 272 662 707 10 812 23012 208 64 338 48 58
62 96 24064 123 273 76 326 36 463 687 745 828 29 25095 98 171
315 544 609 17 48 700 845 67 73 26998 108 21 44 54 67 241 300 42
589 819 27095 138 58 366 601 88 792 897 28023 216 319
59 420 509 12 675 720 826 913 239029 69 150 462 503 25 37 38
655 89 732 827 55 965

30254 402 596 1200 741 55 860 972 31102 10 265 477 503
18 653 732 62 804 986 32072 460 635 99 754 836 33113 204 24

101 33 100 327 51488 574 96 678 835 970 1100 34007 36 44
913 56 35016 17 27 90 175 249 60 595 632445 549 825 56 80 97

36009 194 150 400 32 96 545 684 797 845 903 21 85 37041 58
205 37 301 9 12 31 32 476 699 703 969 38120 237 73 81 322 446 697
744 827 79 947 39068 142 81 239 63 37 302 505 665 71 78 955 87

40282 611 833 61 100 927 41010 120 233 458 72 514 607 33
8 925 82 42135 57 335 68 561 734 77 808 40 82 965 74 43299
349 792 809 44235 41 302 463 93 540 450096 140 391 439 628 980
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47141 86 264 99 504 21 618 83 795 831 66 48064 202 79 370 634
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305 432 87 626 52 744 8/5 64717 18 42 90 905 29 65008
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70048 57 431 521 6413 so 45 742 847 80 935 71132 324 94
409 606 723 875 72040 442 74 561 720 73159 319 424 28 51 858
63 910 35 74078 97 1200 131 350 549 639 54 854 73 916 75054
382 3 48 742 70 76095 289 333 78 83 100 565 618 793
77107 00 264 400 58 781 957 78482 522 822 34 150 950 79
79005 51 74 149 100 208 80 319 435 1500 889
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280 425 54 5 6 669 82 711 875 960 80 196271 100 500 56 610 64 753 928
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192 98 292 459 621 34 992

o o e e b h h h h o n34 70 634 52 98 222 9 9 582 638 868 937 87 223078 25
313 594 878 224202 209 95 671 725 28

Jm Gewinurade verblieben 1 Gewinn zu 30009 Mk 1 zu 15 000 M1 zu 10000 Mt 1 zu 5000 Mi 2 zu 3000 Mk 3 zu 1000 Mi o 600 n
19 zu 300 Mk

I 0300 193 496 633 848 69 104055 97 112 491 6 34 740 812 7920
105085 128 93 321 51 455 708 106228 37 513 39 98 680 778 804 107154
96 452 690 702 I100 63 9,9 108014 373 76 558 61 97 629 63 61 79 778
108041 92 125 100 51 255 402 11 15 502 15 000 55 99 826

11092 119 200 422 507 641 61 822 901 111172 73 79 210 52 301 5 46
420 54 57 78 543 677 200 82 975 112006 318 448 91 643 851 79 1130143
57 100 451 689 745 922 61 11427 31 100 712 69 595 913 61 85 115005

33 259 318 43 89 618 747 803 116156 98 782 890 960 117057 100 234 52
1300 57 334 455 150 578 627 752 100 819 49 83 93 976 150 118059 109
271 434 73 585 606 7 67 42 119052 179 307 453 527 49 615 741 175 917

120 571 669 751 67 985 12109 419 65 578 7687 95 122904 12 80
243 79 551 1 21 98 76h 812 80 954 123151 374 450 508 615 709 95 12 49459
262 360 718 61 73 914 31 63 81 125176 91 433 538 860 91 98 905 126007
96 174 82 4 85 551 616 85 714 801 29 127017 81 102 13 299 359 72 638
39 772 902 128050 70 205 23 301 421 22 808 973 79 129014 54 I 257
372 576 662 721 835 75 89 92 963

130198 358 478 596 742 48 825 131123 287 30 559 6214 839 42
132143 201 10 4561 666 73 917 35 133058 247 355 470 550 S 680 91 888
923 134062 236 495 682 753 75 78 952 100 135668 152 2 909 818 24
971 1366114 46 725 816 99 909 18 137958 117 24 39 48 315 100 658
730 62 g 88067 133 250 355 86 92 439 610 45 777 139185 265 319 30 41

t 9
140005 139 310 44 69 564 623 100 141057 609 148 240 837 700 7 100

142020 55 72 456 712 28 883 912 1430142 52 160 332 952 60 937 75
4020 48 680 708 52 212 979 14504 291 388 692 99 146075 7 145

99 40 529 1200 731 901 93 147441 548 770 148167 3905 440 523 100
60 757 834 149091 1i8 210 29 51 414 20 645 S07 980
150272 75 403 14 565 85 720 921 86 100 151329 448 72 714 827 965
008 234 70 362 545 77 200 81 153014 98 108 75 23 107 60 72 562 130
154014 200 16 32 336 84 450 927 708 965 155155 29 94 539 689 834

156138 71 275 312 511 25 97 1I00 715 38 885 977 157175 284 381 87
S 158245 80 429 85 638 813 65 159002 151 251 337 98
160169 97 203 6 31 351 59 489 761 9906 161111 13 93 292 483 895 933

22585 675 788 163070 54 205 14 44 951 68 91 164052 I12 7 I 369
9 o 27 5 S 5 307 50 70 541 803 85 90436 685 767 840 00 78 227 48 300 314 97 411 513 74 627 41 5216825 161 602 81 923 85 n
170057 694 967 171017 169 237 329 100 38 574 722 885 957 87
955 74 II 43 313 150 455 91 604 747 801 9235 68 17367 202 95 407
13 174053 356 412 88 300 514 788 1756 5 158 203 35 702 176012 56 540 684 816 23 942 1770651 175 s 96 507 61 713 26

780916 129 53 221 48 100 88 823 99 456 701 817 179127 247 972 92
707 55

800943 245 352 444 658 850 181311 57 4097 roo 7e1 823 35 922
183038 131 207 353 78 442 64 692935 73 37 57 421 587 652 915 25

i 84092 167 343 S 5355 651 3000 69 97 778 22 66 962

v

e

S

t

I25 2
9 9

91 9

sS

1 C

100 910 I7 59
024 82 168 100 90 203 83 318 17 645 724 854 186 40 100 54 455 82

744 9 100 820 935 78 187041 774 829 32 78 918 30 76 188228 99 458
555 97 I00 730 97 189051 160 10 22 244 978 421 594

1806020 82 244 409 45 50 751 812 95 100 1916053 70 109 200 7 95
313 400 29 554 635 70 756 960 192010 61 172 245 46 603 503 851 52
193036 64 121 498 701 84 194098 274 340 41 679 843 100 72 195034
S 607 33 72 100 750 889 9092 196102 40 298 354 416 609 93 716 92 821
197003 250 63 510 79 738 68 808 15 198047 70 98 105 W 263 92 390 897
100 552 825 903 23 100 45 199009 320 527 35 625 300 26 782 e86 999

200086 139 74 318 26 405 91 847 98 908 2016031 129 294 438 526 76
717 834 202308 655 203030 32 52 398 49 93 700 16 34 65 S2 204125
255 64 339 406 26 44 522 72 672 787 838 55 951 833 205016 180 224 67
323 622 36 716 40 100 826 908 23 62 20617 58 22 454 542 705 55 78
831 915 207023 24 56 273 316 583 731 40 55 208937 134 6N7 i

nd 295 3 50 45 93 885 97 211055 290
32 70 455 93 885 5 295 150 410 22547 803 14 24 55 74 719 300 I 952 212068 310 61 66 451 94 al W 768

829 100 213101 65 s 100 214191 150 242 65 825 96 416 79
947 89 21560814 451 87 501 I 33 7 7602 930 216065 100 100 50 255 490
597 626 89 90 97 722 2171 251 348 427 95 656 701 s 60 N4 218
a e en 23 o v 5 28 219024 63 111 50 407 605 82 91 789

2206053 16 319 649 722 82 928 100 h 43 J 9 140 412 4
S 31

28

57 798 851 222028 128 64 442 530224124 99 301 100 s 653 869 783 e
Am ewinnrade verd lieben 1 Sewinn zu 30 000 Mk 1 zu 10 000an döä i n R N d z 1000 t 1 u S n o

36 168 525 67 929



Wetter Ansſichten ſrs
anf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

14 Januar Milde ſtrichweiſe Niederſchlag Teils heiterWindig

Meteorologiſche Station zu Halle

12 Jannar
90 Uhr 12 Min ab

13 Januar
7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 755,7 761,1T 7727en 7 in R NW 2Maximnum der Temperatur am 12 Jannar ,42 C
Minimum in der Nacht vom 12 Jannar zum 13 Jannar 5,72 0

lederſchläge am 13 Januar 7 Uhr morgens 1,6 m

2 W 2Handel Gewerbe und Verkehr
Veber die jüngst von der Kreisregierung geschlossene Allgemeino

Krankenkasse für ganz Deutschland Bavaria wurde
Konkurs eröffnet

Easen a Ruhr 12 Jan Kohlenwarkt
Buenos Aires 9 Jan Goldaglo 127,89
Rio de Janeiro 10 Jan Wechsel auf London 11

Markt ruhig

Zahlungs Rinstellungen

Awv Se gzalgel geNamen Wohnort éeriohs z t J S
Hädlages Lorenz Co Eppendort Augustusb 1 28 2 2
Karl Jacob Kfm inFa E G Neumann Berlin Berlin 1 12 2 2 12 3
Aug Albin Böhm Gürtler

und Sehnittwarenh Ada Brand 1 31 1 26 1 16 2
Otto Agjöwsky Kfm Kolboerg Kolberg 1 ſ25 1 28 1 2
R Vetter Bürstenk Zittau Ziitau 1 24 1 2 2
Blax Weiss Kfm Breslau Breslaü 1 28 2 31 1 14 3
Ewil Blum Kfm Inh

d Fi ma Gebr Blum Darmstadt Darmstadt 1 23 1 2 2
Henri Formaus Fbrkt Dortmund Dortmund 1 3 21 1 12 3
J Kaliga Kürschner in

Fa G Nickau Nachk
Josef Kaliga Halberstadt Halberstadt 1 2 139 1 20 2

Leo Gross Kaufmann Kruschwitz Inowragzlaw 1 10 2 28 3 3
J Kurtz Honizkuchenf Kattowitz Kattowitz 51 14 3 2 23 8
Edusrd Krüger Kfm Osterodo Oslerode 1 2 26 1 2
Max Schiike Klm Rosenberg Kosenberg 51 31 1 2 2
Wilhelm Gross Kfm Sondersh Sondersb 3 114 3 30 1 6 t

Sehlaohtviehmarkt im städtisehon Viehhofe an Halle
Am 12 Jan 1903

Preiso k 50 Kg a Lebend b Sehlachtgewieht

Anfgetrieben waren I Qual J II Qual III Qual ror s
a v a b a l rauki

74 Rinder 74davon 27 Oehsen 3 33 j 3 274 Färsen 33 i 28 1433 Kühe a 27 25 38510 Bullen 33 31 28 1515 Kälbor 42 35 1513 Hammel Schake 271 25 13217 Schweine 65 64 642 1182 1 37Gesamtauftrieb 219 Sechlachttiere

Sohlgehtviehmarkt Leipzig 12 Jan LHIarktproise für 50 kg
in Mark ersle Rotierung für Leobend eweite für Schläehtgewieht

Auktrieh 462 Rinder und zwar 213 Cehsen 22 Kalben 141 Kühe
92 Bullen 283 Kälber 530 Stück Schafrieh 1663 Schweine und zwar
tö67 deutsche aus Uugarnggzurammen 2944 Tiere

Ochzen 1 vollfloischige ausgemäs toten e 722 junge ſloischige nicht ausgemästete 69
3 mässig de uns ut genährte ältoro 65
i gering genährto jeden Alter 69Ksalben vollfleischige ausgemüstote Kalben 659

Kühe 2 vollieischige ausgemästete Kühea 55
3 ältere ausgemistete Kühse 824 mäseig genührte Kühs und Kalben 57
5 gering gonülirte Kühs und Kalben 59

Bullen 1 vollſteiagchige höchsten Schlachtwerles 65
F müssig n jüngere u genährte ältere 63
woering genäührt e 60Kälber 1 feinste Blast Vollw Mast u beste Saugkklber 47

2 mittlere Mast und gute Saugkälber 3 43
3 geringe Saugküälber Se 4 ältere gering genührte Froaser uSe kate ſastlümmer und jüngera Masthammsl 35
2 ältere blasthammel e a 7 e e 333 mässig genührte Ilammel u Sehafe Alerzschale 30

Sehn eine 1 vollſleischige der feinoren 62
2 Hleisehige e e 583 gering entwickelte z2owio Sauen und Eber 52
4 auslündizohe ſaus

Geschäftsgang in Riudern Schafon und Schweinen mitielmüässig in
Kälbern langsaw Verkauk 450 Rinder und 2zwar 198 Ochisen
22 Kalbeo 139 Kühe 91 Bullen 282 Kälber 482 Schafe 1592 Schweinse

Getreide Mühlen Erzeugunlsso u W
New Vork 12 Jan Telegr Roter Winterwelzen

loco 798 vorigo Notlerung 80 Januar Alai 80
805/3 Juli 78 788 September Mais Januar57 57 Mai 482 487/6 Juli 477 477/8 Mehl 3,00 8,10
3,00 3 10 Getreidefracht
Ohlcago 12 Jan Telegr Weizen Januar 72

DIal 758 763 Mais Mai 435 4327,
Berlin 12 Jan Frühmarkt Weizen Märker 124 00 154,50

ab Bahn Mai 159,25 Roggen Märk 136 ab Bahn Blai 140 50 140,25
Gerste inl Putterg 133 14 mit Geruch 125 132 russ 128 131
alles frei Wagen und ab Bahn Hafer mürkizeh mecklenb
pomm posen schles kein 165 165 mecklenb pomm mittel 145 bis
154 do posen und sechbles mittel 145,00 154 do märk meckl
pomm schles gering 140,09 144,00 do mi Geruch behaftet 132 140
russische alles frei Wagen und ab Bahn Mais amerik
mixed 114,90 146,90 frei Wagen runder Erbseyninl u russische Futterware 146,09 155 Taubenerbsen 156 166 frei
Wagen und ah Bahn Weizenmehl Fr 09 19,75 22, 0
Roggenmehl Hr 9 u 1 17,99 19,20 Weizenkleie grobe
und feine 9,50 10 00 Roggenkleie 9,40 80

Hamburz 12 Jan Weizen fest holsztelniecner und mecklen
burgischer 150,00 IHard Winter No 2 Jan Abladung 125 55 Roggen
atetig eüdrussiseher stetig 9 Pud 29/25 Jan Abl 102,90 meoklenburg
und ho steinischer 142,00 NMlais ſester 123 126 do runder
103,09 Hafer fest Ooereits fest

Ams tercham 12 Jan Weizen auf Termine geschätftalos
Merz Mai Roggen auf Termine gerchä tslos März Mai

Oelsanatoen Oele Tettwavron
New Vork 12 Jan Telegr Schmalz Western steam 10,30

10,30 do Rohe und Brothers 10,60 10,60
COhleago 12 Jan Telegr Schmalz Januar 9,87 9,75 Mai

9,52 9,42 7,
Bremen 12 Jan Schmalz Ruhig Loco Tub und Firkins

653 Pſg in Doppeleimern 5312 Vfg schwimmend Jan Iiefer Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck ruhig Short loco Pg

Hamburg 12 Jan Rüböl funverrolt etill loco 49
Parls 12 Jan t8ehluasherieht Rüböl lest Jan 53,75

Febr 44,00 Mrz April 55,25 Mai Aug 565,50
Aniwoerpen 12 Jau Schmalz per Jan 125

Petrolenm
New Work 12 Jan Telegr Fotroleum Standard white in

New Vork 8,29 do in Philadelphia 8,25 do Rebaed 10,60 in Caxzoa
do Oredit Balances Cat Oil ity 154

Petroleum ruhig Siandard hie jooo
Aniwerpoen 12 Jan Sohlamzvorioht, Raftluiertes

o 21,09 bes u Hr per Fan 21,99 Br per Febr 21,25
März 21,50 Br Fest

Spiritug
Nordhauren 12 Jan Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Hamvurg 12 Jan
Woinn

r por

Fass ab Breunerei 63 50 65,60 desgl 40 Vol 57,50 09,50 M
Hamburg 12 Jan Spiritus süll Jan 1212 Br 12 GO Jan Febr

12 V Br 12 C Febr AMärz 17,2 Br 12 März April 122 Br 12 G
Paris 12 Jan Spiritue fest Jan 44,25 Jan April 44,50Mai August 45,50 Sept Der 49 75

ZuceKoer

London 12 Jan 960 Javazucker looo 9/4 nom Rübenproh
zueker per Doz 2 h 3 d Fest

Paris 12 Jan Rohzucker Fahtg n Kondi 22 à 22 h
Weilsser Zucker behauptet Nr 3 für 100 kg ver Jan 2512 por
Febr 255 per Alai August 265 per Okt an 28

Kaffee
Hamburg 12 Jan Kakfee behauptet Umsate 1520 Sack
Hawmhburg 12 Jan abend 6 Vhr Kaffee good average BRantor

437 28,50 Od Ars 27,9 Gd, per Aal 27,52 Gd Sept 23,25 Gd
nhig
Amsterdam 12 Jan Java Kakkes good ordinary 24,05
Havre 12 Jan Schluesbericht Bericht ger Hamburger Firwa

Peimann Ziagler u Co Kaffee good average Santor por Jan 32,90
W ars 32 59 por Aal 33,00 per Sept 24,90 per Per 35,75

uhig
Chemisohe Produkte

London 11 7 an Ohileraipeter ord 9eh a d, ralft 9eb 6d
Metalle

G angow 12 Jan Sobluss Roheoleen Mlxead numbers

v zu 35 p m h 7 4 53 Ueiriondon an uh Kupfer r IAmeterdam 12 Jan Banearinn 77 t t

Wasserstände bedentet über unter Nulh

Saale und Unstrut Faſſ V ao
a dcq auueneccaArtern Brücken II Jan l12 Jan SWeiszentels Oberhetel 4 299 2,84 6

do Unterpegel 4 2,08 96 12Aen ren l u u 7sleben erpegel 7do vnierbegel v 1 2,99 1 3,28 39

r 2,96 282 16Kalbe Oberpegel 7 2,26 2,06 181do Unterpegel 4 96 7 4 2,864 121
Der Waszerstand von Trotha beßndet ich im Abendblatte

Moldau Ter Eger Elbo
n FalſſWuehs n an ermm

Olasgow 12 Jan Porm 11 Ehbr 5 fin Rohe inen Axed
numbers warrants stetig 53 sh 8 d per Kasse 53 h 10 d per I Monat

Budweis 11 4 9,351 8 rorgau 2 z 2,801 30
Prag 1,19 28 Wittenberg 4 360Jungbunzlan 0,22 3 Rosslau 3,70 25aun 40 70 25 Warh 57 tPardubitz 0,62 165 Magdeburg 3,59 18Brandeis 1,20 25 angermünde l 4 22Melnik 4 8 Wittenberge 3,31
Leitmerits 1,19 24 Dömitz Peg II 2,66Aussig 12 1,44 31 UAuenburg 12 i 2,65 4
Dresden 014 32

Aussig Von den oberen Plälzen werden 143 em Fall gemeldet
Fracht nach Magdeburg die Tonne 240 Pfg

Dppeln Portl Cem 3 I113 00b2B
renstein Koppel 0 1124,09620

Khein Cham u Ioügsw 9 69,00520
zangerhüuser Masch I15 1180 C0beB
zaxonia Cement 396 200

Berliner Börse
vom 12 Tanuar

Ergänzung zu den telegr rj schälker u Walecker 0 48,00b20Moos in gerſs avenäblan schlesische Cement 612 160,00 b

schwartzkopff I10 1199,75b26Bank Disoonto Siemens Ghe Inäuetr i8 241 10b2B
Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Siemens IIalsbe 8 112025 a

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 8tettiner Cham Didier 18 245,00520
Petersb 42 on d on 4 Paris 3Sudenburg Masechin O 58,00b2

Ver Köln Rottw Pulv I11 108 60520
Vereinsbrauerei Artern 52
Westf Draht Industrie 9 180 25620

Deutsche Fonds n Staatspap

Barmer Stnätanleiho s iltangr 259ehedo do i892 b Auekerfubr Franstachi o 150 00520Magdeburger St Anl /2 109 255
do do neue 4 108,500 Deutsohe Rizenb Prior Oblig

Westpr Prov Anl 32 99 606046Bad Staats Eis Anl 32 ortin GronauBayrische Anleihe 3/2 1601,50b26 aiprouss Süchhnhn
z

Braunsehiy 20 Tulr I 142 8062 Deutsche Risenb St PriKöin Mind Pr Anin g1/3 16,7062 irrerſng iarrent F

55 48 Jlen Fure u 30,8063 ertinund Gronau i sin 188 500
Oldenv 40 Thir Loose 3 130,90 z arienb b lawigw 5 120 50

r Ontprouzs Büdhbhahn 423 118 252
I 9Ansländische Fonds Bisenb Prior Obligationen

kö

r I Tr Borgwerks n HRätton Gesuu Ia conv cäo X Iakäb 196 4 101 re Aplerbeee

do XI u X 1910 4 102 25020 3 v251 3 c 19051 1 100 75 h aroper Walzwerk 22ehedo S 01 330 unle jdös 332 96 10be6 Bismarckhütte 220
do S 46 190 u 1909 992 95,25 b Goneias Berg wer 25
do alte u con 312 95 4026 Honsolidat Berg w G r
kann Bod Pf T ux 1004 39 97,502 un on lus u
d o II 372 95,006 277 50 x en on Z92 i 1 100 260 Selsenkireh Gussstah O I03 25do do III r 4 101 o IIarzerisenw Lit A B 0 81 25b2B8
do do IV VI a 97 80 Imowrazl Steinsalzbl 6 I117,60
eipz Hyp B VII 1908 3/2 102 506 Kattowitzer 2 206 25620
do do F 1c2 599 Königin Marienh V A 51 7 abu do VIII IX In 96 9020 ILeopoldsgr Edderita 7 102 602
s et eonv 100 Tiefbau ar 73Serie 0 Co St Pr 50do unkdb bis 1905 zu re Magdeburg Bergwerk 12

do unkdb bis 1907 972 1007 Marienhütte Kotzenauf O 66 25b20
do Em VI la Mend Schwert St Pr O 35,00be6do Em VII unk b 1906 h Niederl Kohlen 8 127 000do Prüm Plabr 185 40026 Rhein Stahlw Iit C 5 146 59026

Nordd Gr Cred Pfdb 100 ob Schlesisch Zinkhütten 16 340 00beB
do IV V ukb b 1903 100,90 Stadtberger Hütte 12 122,75620
ar Wurm Revier 81/2 129 50026om II VI 1900 uk p
do VII VIII 1904 uk
do IX X 1906 ukK
do XI XII 1908 uKk

89 50 b ObIlig v Tnäustr u Berg Ges
2,000 g Fektr Geseſſsoh

Aschaffenb Papiert 42
s

Argen Gold Anl S u T r ob 20 50 82 000 p Kalirer 2 80,10B ſtal Eis Obl St gar 3 20,50626 do II III 1906 uk 3 52025 Aschersleb Kaliwerke 4 109,106B de8 v 18 400 do Wlitelmeerb leeres en tBukar Stadt Anl 1884 92 39b2 lemberg Crernowitz D 0 Pfd II rz 110 113,605 DHessauer Gas 43/2 108 100
do o 1688 5/2 94,80 Oest Frz Staatsb gar 3 94,90h20 do III V u VI rz 100 Dortmunder Union 5 111 80bChilen Gold Anl 1889 472 e9 7556 do Ergünzusäsgsn 393 40201do XIII rz 100 4 101 00 u Ziektr ILicht u Kraft 4u/2 192 258

Chinerirelis An l o Goid Pr 4 101 80026 do XIV ukb 18051 4 101 206 Gr Berl Pferdeb I u II 8372 90,706
d 1895 P0eszterr Loxalbain jdo XV ukb 1904 21/2 92 Hamb Packetfahrtào do Kleine 9 104 90 do VNordwestbahn 5 do XVIII ukb 191 102 00 Fr Krupp Obl
do v 1596 5 100 46 b Südäster Buhn omb 363,90 do XIX ukb 1911 192 80 Laurahütte 33/2 36,503do v 1508 4l/2 91 75b do Obligationen 5 1105,00b26 Pr Centrb Pſdbr 1900 4 102,89526 Naphta Obligationen 4772 99,908

Egyptische priv An 3 Ung Nordostb Gold O 4/2 do do v 1891 33/2 25 Norddeutscher Lloyd 499,7062040 äo do do Fisenb Silb A 42 do ukb 1906 31/2 86 106209 Obersehl Eisen Ind 4 97,75622
Freiburg 15 Fr Iooge 34 60b2 jlwrangorod Dombr gar 4 P H B abg 809r2125 41/2 114,406 y Tiele Winkler 4 105 26B
Griech Anl 1831 84 2442 5066 en r 19 42 S n Zeitzer Eisengiesserel 412 104 000

ror 32 25 K Chark As Obl 69 0 0 e Ka r 743 r 24700 Kurs Kiew 4 100,2062 do esteertitieate Fro 1 b Bank Aktion
do Gd Anl v 18001 l 41 o00be los Woron 4 99,00 be Pr Pfdbr Bk nk 1905 312 95 Bank d Berl Kassenv 62/8 133,906

CAseahon Stadiaui 18901 178 2562 Mosco Kurs 4 do XVIII ukdb 1908 3312 95 29 Berg Märk B i Eiht 9/2 157 90 be
do do 4 78,60 Ploseo Rjäsan do XIX ukdb 1909 4 o so Berliner Hyp Bank 4

Mailiind 10 Lire Loorel Mosco Smolensx 5 100,900 do X u I uk 1910 4 192,3 do do Lt B I117,90Mexikauer Anl à 100 5 301,006 Orel Oriäsi 1889 4 z 7 II0 Kleinb ObI b 1904 31,2 94,50 Börsen Handelsverein 599,75ba0
d0 à 20 5 101,20b2 Rjäsau Koslow 4 1100 od P 1908 4 101 603 Cob Goth Kredit Ges 4 95Norweg Stagts Ani 853 Kjäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl b 1907 31/2 99 7060 Cöln W u Komm 1/2 99 20 b

Oesterr 1860er ooge 4 355 20b2 b 195009 4 IAo0 do Em II unk 19101 4 Panziger Privatbank 5 108 256
Rumän Anleihe 1891 4 66 59026 jasehk 2lörezansr 5 100,003 Rh W Bder I III Diseh Eftfek B Hahn 193104100do o mere 4 o rbinst Bologoye 4695,800 u v 1905 120 820 do Hfypoth B Berl 125 8006

do do Lieins 428 501 Russ Südwestbahn 4 I u IV b 160i 217 25 20Dreedener Bankverein 572 208 Ob
Rusaz Gold R Ises er EkEranskaukasiegchs 3 86 20626 VI ukäb 1908 /2 95,906 Essener Kredit 8 1148 5020
do Orient Anl II à Warschau Wiener 1027 4 102 00b26 VII unkdb 1908 4 101 29 Gothaer Privatbank 6 122,756
Jo do r 4 101 258,6 do IX Ser 4 100 40626 VIII akdb 1910 102,00620 do Grundkreditb 7 133,00h26o Nieolai Ob h Windika s oblig 4 99 69 Sächsische 4 EEamburg Hypoth B 8 155 7520
do Boden Kredit 5 do unkdb b 1808 4 100 10 do a /2 Königsberg Vereinsb 8 111,25b20
do 35 do ger 96,75026 blanitoba re 1933 a do 88 756 Leipziger Bank r Z 9,79Russ Präm Anl 1894 5 s Northeru FPac I b 1921 4 Westpr ritté I I B 23 b Lübecker Kommerzb 822 127,755
do do 1868 5 372 9020 do Pref 4 103,256 Pommersche 103 406 Magdeburger Privatb 0 89 NaSchwed St Anl 1886 31 100 106 do Gon ILion 3 73,00620 Posensche 1 03 40 Nordd Grund Kredit 6 95 1029

ao do 1890 100 100 8 Louis u 8 Fr ra 19831 6 z x I ſPreussische 102 406 Pr Hyp B bg u neue 108 49520
do Hyp Ftabr 1878 4 100 o o do do I Freuss Plandpr Bk 7 126 256Türkische Anleihe D 1 29 68b2 Central Paciſio e Schleeische 4 103,309 Rheinische Bank 39,69 bdo Admninist 56 122 909 mr i l103 2577 Wilhelma Mgd Allg V 172do 400 Fres Ioozel 124 9 da e II r J 964 z P 406Ungarizohe Gold A Am t ine 3 e W ndo Kr BR o 406 Il ruue les a 4 1 n elpaiger Börae 12 Januardo Siats R l u a t 5 lertug Eisenb 0 1886 3 71,60v2B

e in a Rent An 89,805 Du k G 1882 n 102,256
es r 3 Sächa Rent, Anl Gew 1838e e Eben s tag mas Aen a h a o 1879 102 1oeG f Anilinfabr 15 240 CChBITTTTATIä r 0 500 89 902 14 do Em 1375 102 106Zämiralsgarien Sag Bee tater s cebe Thir 3128 ad 188 ironv ioi soAnnaburger Steingut 9 759 I alberet Blankenp 4 119 250 o Staatsanl 1855 100 96,00B 32 do 1876konv 101 566

Archimedes 4 152,75026 Jurn 8im k v Wesib 4 32 do 67 kv 40/0 500 1101 606 2/2 Altb Landohblig 1600 101,200
Braunschweiger Jute n s Landrentenbr 600 99,900 13/2 do do 500 101,200
Berl Anb AMAaschinen 178 506260 T S 7er Chari Bau V m 639 36670 Ausländ KRigenb Stamm u hiv Div153,80b26 Stamm Prior Aktien Siaenb Stamm aus G einz Elektr Werkeſ138 252Berliner Bockbrauerei 9 prageroi Khrje 13,4 Aussig Tepl 500 II 268,596 2 r s 66,006e B 8 es a r Bönm NMoräpahn 138 255 51 War i e t edo Union Gratwreil 5 168,256 Röhmische Nordbahn 7 a 1 Rusehts 237 003 do Gr elektr Strassb 2Brs Eieenb Linke es 256 Ganz Rarl Ludw B U lehrad Hrä 220 Zim hre Riebeck 72
Breslauer Oelwerke 66 10 Köllac u e 3 L pz Kammgarnsp 72 800We 4 Sraggenbahn 10 er h p Gullz KalLudw B 9 G Afalzf Fehkeng 158 756
Cement Ban Ges Berl ir 2 2a5 006 Kronpr Rud s en 4 1100,8026 u r do Wolikämmerei
Charlotib Wasserwerk 13 290,008 Lemberg Czornowitz 9 ä Mansfelder KurzeChem PFabr Schering 10 215 006esterr Mord westb Div Bank u Kredit Axt Naumhburger Braunk 74 o
Chemu Masech Zimm 4 110,25b20 do B Flboihalb Tortl Cement Halleu n 12 205,00 züdöe in wwn 8 Allg D Kr A I pa 171,00bz26 0 Sächs Kammg 92,596Dessauer Gas 205 ob Südösterreich Lomb 2/5 15,70b2 o hant 21 f 125 900Deutsch Am Werkz Ungar Guliz gar 5 t 147 258 7 Sarnn r ptry ne v 20 o a 7 z bsr 5 126 I anzor Dombrowo 7 5 do Bankverein 106,756 Fabr Schönherrort et Tav 5 114 75 Kursk Kiew e 6 Gothaer Privathb 123 590 165 Thür Gasges Sp2 244 500Elberfeld nrbenſabr 20 368,00 r o y 5 Kob Goth Kred G 15 do Stamm Pr 244,000
Erämannsdort Zpinn 0 63 4902 arseheu Wien 26 re Z Berpeiger Bank 8 Thür Br V St 7
Freund Masch konv 12 292,006 ſolihara bahn 3 do Uypoth B 129,2566 8 do St Prior 134 300
Göritzer Eigenbbed i2 215,5c0 Hial Meridionaux 2 r Sparb ZFeiteer Paa u S r 135Haxener Gussstahl O 40 o tieh Limhburg O 4 Bächs Bank 127,756 do do OpligHaben r 8 119 60 Schwolz Centralbahn 9 62 Awickauer 22 Znekerfabr Glauzig 113 007
ar e Wien Gumwi 20 328,25 Westsicilianische Anl 4 40,00620 Dy andere Tavier 30 Zuckerraff Halle 167,756

Harkort St Pr konv 32 600 IV ndustrie Fapievrsedo Brücienb Konv i 506 Hypoth Pfand u Rontenbrief 9 Chemn Werk2z 21m 110 000 Ausl Bisoub Pr Obl
do do St Pr 8/2131,00beB Anh Dessauer Pfdbr 16 Cröllw Papierkabr 31/2 Aussig Teplitzer 96 25 b

Keyling Th Eiseng 3 109,25626 Berl Hyp B 80 ab 4 099,10b2B 3 40 do Schldvechr 100,000 4 Böhm Nordbahn 101,40 b
Köln Müsener conv 6 91,00b do do 3 93 60b201 22 Dörstew Rattm St A 57,60B 5 do do GoldKurtürstend Ges i Liq r 2360 00c20 B Han Hyp I X XI ,j 32 96 500 5 do do 59 A 99 008 4 huechtiehr 1886 sttr 103 400
La Veloce Ital D o e S 3/2 95 00 9 D W M Sonderm 4 do do 101 50BLudw Iwe Co 12 240,60520 XVI u XVII 100,60b 9 Stier Vorz A 62,000 6 do Em 1868/71/72193 755Mälzerci Wrede 479,250 n XVIII unk 95 4 100,80520 18 Goraer Jutesp u W 230,20 8 Dux Bodenbach 83,006
Magdeburger Baubank 5 83750 Xix 95,00 b 5 Germania Sehwalbe 119,2560 5 do Em 1871112,000
Magdeb Strasscnbohn 6 1113 75b2 u XX unk 10 3/2 95,750 54 Gersd Stlb V St A 510 008 5 do do 1874112,005
Maschin Breuer 21,0062 D G K B IV rz 110 n 100 00b20 33 r e z Fran atiaenor e 4377
N 83 le A G 6 157,25026 do do V rz 1 9 7 0 0 0 m V 1 1 u 72enroder un tanstalt 7 102 00620 do VI unkb 4 100,90620 O Hallesche Str B 4 KLaschau Oderbe

stanstalt 1900 rgNienburg E A abg 0 53 do VII unkb b 19031 102 10620 Ale Kette Elhach G Akt 72,00b J 4 Prig Dux Gold
Nordd Eiswerke 2 61 do VIII B b 1905ukb 32 102 600 4 Körhbisd Zuckerfb I111,006 5 o Gold 104,009
Omnihus Gesellschaft 10 Is2 do I u IXa bie 9ux 296 80 b B/ä Leipe Baubank 106,000 6 Prag Turnau
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